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Der Tag des
Speiseeises
Fast genau vor einem Jahr,
am 24. März 2009, wurde
erstmals der „Tag des
handwerklich hergestell-
ten Speiseeises“ im euro-
päischen Parlament in
Straßburg gefeiert. Nun
jährt sich der Festtag zum
ersten Mal, Austragungs-
ort der Hauptfeierlichkei-
ten ist diesmal Brüssel.

Den Auftakt zu der Ver-
anstaltung am Mittwoch,
24. März, macht eine Zu-
sammenkunft im Europäi-
schen Parlament, zu der
alle Europaparlamentarier
eingeladen sind.

In diesem Rahmen wird
Giancarlo Scottà, Mitglied
der europäischen Kommis-
sion für Landwirtschaft,
das Vorhaben zur Institu-
tionalisierung des Tags
des Speiseeises vorstel-
len.

Die Befürworter des Pro-
jekts erhoffen sich davon
eine internationale Auf-
wertung und Würdigung
des handwerklich herge-
stellten Speiseeises. zg

Rund um das
Speiseeis geht es
am 24. März in
Europa. BILD: ZG

nen können. Auch Schlecker-
mäuler kommen auf ihre Kos-
ten: Den ganzen Aktionstag
über wird von historischen Wä-
gen aus von den Eisspezialisten
Fontanella und Da Col Speise-
eis verschenkt. Darüber hinaus
wird die Pizzeria Augusta für
eine perfekte Verköstigung ita-
lienischer Art sorgen, es wer-
den Spezialitäten wie Lasagne,
Prosecco, Prosciutto und vieles
mehr angeboten.

Wichtig ist es aber an diesem
Tag der Öffentlichkeit die Pro-
duktion von handwerklich her-
gestelltem Speiseeis näher zu
bringen. „Für echtes und gutes
Eis werden keine Aromastoffe
und pflanzliche Fette, sondern
nur Naturprodukte verwen-
det“, so Dario Fontanella. „Die
Besucher können bei der Pro-
duktion gerne zuschauen.
Denn das Geheimnis an einem
guten Eis ist, dass es kein Ge-
heimnis hat.“ Alexander Syri

i
Tag des Speiseeises in
Mannheim am Mittwoch,
24. März, ab 12 Uhr mit
vielen Aktionen auf den
Kapuzinerplanken.

„Gutes Eis hat keine Geheimnisse“
Der europäische Tag des handwerklich hergestellten Speiseeises mit Aktionen in Mannheim am 24. März

Zeitgleich zu der Zusammen-
kunft im Europaparlament in
Brüssel anlässlich des „Euro-
päischen Tag des handwerk-
lich hergestellten Speiseeises“
finden in vielen europäischen
Staaten Veranstaltungen zum
Thema Eis statt, so auch in
Deutschland. Hier ist Mann-
heim auserwählt, um in ganz
besonderer Weise den Tag des
Eises zu begehen.

Offizieller Beginn der Veran-
staltung, die unter der Schirm-
herrschaft der italienischen
Botschaft steht, ist um 12 Uhr.
Ab dann jagt auf den Kapuzi-
nerplanken ein Highlight das
nächste.

Ob Verkostungen, Eisschnit-
zereien, kleinere Wettbewerbe
oder traditionelle Eiswagen:
Auf der Piazza mit den Gastge-
bern Eis Fontanella und Eiscafé
Cortina dürfte bei Eisliebha-
bern kein Wunsch offen blei-
ben – ganz so wie es sich gehört
am Tag des Eises.

Mit dabei sind der Eissport
Verband BW und die Reiss-En-
gelhorn-Museen, stellvertre-
tend für die in Mannheim an-
stehende Eishockey-WM sowie
für die Ausstellung „Die Staufer

und Italien“. Die Verbindung
zu Eis und Italien ist also gege-
ben, an Ständen kann man
sich darüber informieren.

Zu den Gästen zählt
auch das Consorzio
Dolomiti Belluno,
die das Gebiet
repräsentiert,
welches im
vergange-
nen Früh-
jahr von
der
UNESCO
zum Welt-
naturerbe
ernannt
wurde.
Von dort –
den Dolomi-
ten – kamen
die ersten
Speiseeisher-
steller, in Vor-
führungen der
Gäste aus Italien soll
der Prozess der Herstel-
lung heute und von vor hun-
dert Jahren dargestellt wer-
den. Hierzu wird die Her-
stellung des Eises mit his-
torischen Eismaschinen
vorgeführt. So erhält man auch

einen Einblick, wie sich der
Produktionsprozess in den ver-
gangenen hundert Jahren wei-

terentwickelt hat.
Der italienische Künstler
Giuseppe Rocchi wird

das Maskottchen Ur-
mel der Eishockey-
WM aus einem Eis-
block schnitzen, zu-

dem gibt es eine
Gewinnakti-
on mit dem
Aktions-
künstler Ga-

briele So-
ravia. Er
wird
Eisbäl-
le über

eine Dis-
tanz von
sieben bis

acht Me-
tern werfen,

die die Besu-
cher fangen und

somit gleichzeitig ei-
nen Preis gewin-


